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10:00 – 10:10 Uhr Begrüßung & Einführung ins Programm 

 Renate Krekeler-Koch 
Europäische Akademie Berlin 

 

Dr. Axel Berg, Botschafter a.D. 
Sonderberater Europaratsvorsitz, Auswärtiges Amt 

  

10:10 – 10:20 Uhr Ethik der Algorithmen 

 Ein kurzer Einblick von Leonie Beining  
Stiftung Neue Verantwortung  

  

10:20 – 10:35 Uhr Herausforderungen  
Die Diskussion um KI im Europarat  

 Ein kurzer Überblick und Zeit für Fragen der Teilnehmenden 

Wolfgang Teves, BMJV 

Mitglied Europarat Arbeitsgruppe CAHAI, Chair der Arbeitsgruppe "Policy 

Development Group" 

10:35 – 11:20 Uhr Deep dives:   
Herausforderungen  

 Deep Dive 1:   KI und Sicherheit? Smart cities – alles nur positiv? 

Gesprächspartner: Dr. Martin Memmel 
Deutsches Forschungszentrum für Künstliche Intelligenz  
 

Deep Dive 2: KI zwischen Wissenschaft und Anwendung. Wer weiß was 
wir wollen? 

Gesprächspartnerin: Sina Youn  
brighter AI | KI Bundesverband e.V. 

 

Deep Dive 3: KI und Gesellschaft? Können wir künstlicher Intelligenz 
moralische Grenzen setzen? 

Gesprächspartnerin: Dr. Theresa Züger  
AI & Social Lab am Humboldt Institut für Internet und Gesellschaft (HIIG) 

 



11:20 – 11:35 Uhr Pause 

  

11:35 – 12:05 Uhr Präsentation der Workshop-Ergebnisse im Plenum   

  

12:05 – 12:15 Uhr Präsentation des Graphic Recording  

  

12:15– 12:35 Uhr Die Bedeutung der technischen Standardisierung in der internationalen 
KI-Governance 

 Philippe Lorenz  
Stiftung Neue Verantwortung 

  

12:35– 13:20 Uhr Mehr Chancen, mehr Gefahren? 

 Fragen & Diskussion mit  

Dr. Theresa Züger, AI & Social Lab (am HIIG)  

Sina Youn, brighter AI | KI Bundesverband e.V. 

Emilija Gagrčin, Mitglied des Jugendbeirats des Europarats 

 

Moderation: Renate Krekeler-Koch, EAB 

 

13:25 Uhr Ende der Veranstaltung 

  

Wir bitten um Anmeldung über das Anmeldeformular auf unserer Homepage unter www.eab-
berlin.eu oder per E-Mail an cf@eab-berlin.eu. 
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PROGRAMMKONZEPTION 

RENATE KREKELER-KOCH 
Referentin für politische Bildung, Europäische 
Akademie Berlin 

 

ORGANISATION 

CLAUDIA FEDUR 
Senior Project Manager 
Tel.: +49 30 89 59 51 37 
Fax: +49 30 89 59 51 630 
E-Mail: cf@eab-berlin.eu 

 

 

 



 

 

 

DIE EUROPÄISCHE AKADEMIE BERLIN (EAB) 

Europa verstehen. Europa gestalten. 

Mit diesem Leitspruch verbindet sich der Anspruch der Europäischen Akademie Berlin. Seit 1963 
arbeitet die EAB erfolgreich als unabhängige und überparteiliche Bildungsstätte mit dem 
Schwerpunkt „Europa“. Die EAB ist anerkannter Akteur der europapolitischen Bildung, 
kompetenter Dienstleister und Partner im internationalen Bildungs-, Seminar- und 
Projektmanagement und Lern-, Begegnungs- und Veranstaltungsort mit besonderem Ambiente. 
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Mit der Unterstützung durch die Senatskanzlei 
Berlin in Form einer institutionellen Förderung 

 

In institutioneller Kooperation mit der 
Senatsverwaltung für Bildung, Jugend und Familie 

 


